
 

 

...der Heil... 
 

Im tiefen Grund ist "Heil" ein schönes Wort. Die nationalsozialistische Vergangenheit ihm 
das Leichte und Schöne genommen. 

Ich schreibe zu Heilung. Das Wort Heilung steht oft in einem engen Zusammenhang von 
Kranksein und Gebrechen. Gerade dann, wenn die normale Medizin nicht mehr hilft, 
erwarten wir eine wundersame Heilung. Wenn bestimmte Symptome über einen 
statischen Zeitraum nicht auftreten, sind wir geheilt. 
Im seelischen Sinn hat Heilung auch noch eine ganz andere Dimension als die 
Abwesenheit vom Kranksein. 
Heil kann über uns kommen. Das Heil kommt von außen und beschenkt uns mit Freude, 
mit einem tiefen Lebenssinn. Dann, wenn wir am richtigen Ort zur rechten Zeit mit einem 
tiefen Sinn für unser Tun unser Leben gestalten können, dann ist alles heil. Tiefe Erfüllung 
macht das Heilsein aus. 

Suchen Sie das Heil, liebe Leser, hier und heute, nicht im Weltall. Heil dürfen wir hier sein, 
auch wenn das Leben manchmal weh tut. 
Jesus hat viele Menschen geheilt. Eine Person, die schon über Jahre bettlägerig war, fragte 
er, ob sie denn gesund werden wolle. Es gab viele Einwände. Das Heil hatte sich 
abgewandt. Sehr paradox wirkt es dann bis heute: Steh auf, nimm dein Bett und geh hin. 
Zum Wasser, zu deinem Ort, zu den anderen Menschen. Gott kommt uns heilsam auf dem 
Weg entgegen. 
 



Ich wünschen Ihnen im Advent viele Stunden des Heilseins, Stunden in denen Vieles heil 
und nichts kaputt ist. 

 
 
Diese Adventsspur wurde Ihnen gelegt von Heiko Ruff-Kapraun  

 

 

Bild: Heiko Ruff-Kapraun 

 

 

Eine gesegnete Adventszeit wünscht Ihnen Ihr Adventsspurenlegerteam 

Nikola Beth, Agnes Dörr-Roet, Hans-Jörg Fritz-Knötzele, Angela Gessner, Ulrike Hofmann, 
Dr. Christoph Klock, Dr. Petra Knötzele, Heinz Lenhart, Elisabeth Prügger-Schnizer, Heiko 
Ruff-Kapraun, Stefanie Sehr, Dr. Hans-Jürgen Steubing 
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